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Kinderbetreuung über den ganzen Tag 
 
Seit mehreren Jahren werden in der 1912-Schule Betreuungsangebote für Kinder nach dem 
Besuch des Kindergartens bzw. der Grundschule vorgehalten. Regelmäßig werden durch-
schnittlich 10 Kinder – Tendenz steigend – betreut. Das dort beschäftigte Personal wurde aus-
schließlich zu 100 % über BSHG-Maßnahmen gefördert, so dass eine außerordentlich kosten-
günstige Betreuung von Kindern sichergestellt war. 
Mit Einführung von „Hartz IV“ können nach Auslaufen der bisherigen Personalkostenförder-
maßnahmen (31.08.2005) ausschließlich „Ein-Euro-Kräfte“ beschäftigt werden. Hinzu kommt, 
dass als Fördervoraussetzung von der Agentur des Landkreises Osnabrück eine Ansprechper-
son vor Ort erwartet wird. Eine finanziell tragbare Lösung zur kurzfristigen Sicherstellung des 
bestehenden Betreuungsangebotes ist zusammen mit dem Stadtjugendring Fürstenau gefun-
den worden. Gegen Zahlung einer Verwaltungspauschale von monatlich 150,00 Euro wird vom 
Stadtjugendring eine qualifizierte Erzieherin als Ansprechperson für das beschäftigte Personal 
zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus sind geringe Kosten für die Beschäftigung während der 
Mittagszeit sowie Kleinmaterial u.ä. zu tragen. Im Rahmen des bestehenden Etats kann das 
Betreuungsangebot noch bis zum Jahresende durchgeführt werden. 
 
Damit das Betreuungsangebot auch im Haushaltsjahr 2006 vorgehalten werden kann, sind ne-
ben den seit Jahren zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln für die Kinderbetreuung während 
der Ferienzeiten (Pusteblume, Kuhlhoff u.ä.) 3.000,00  Euro im Haushaltsplan bereitzustellen. 
Beim entsprechenden Unterabschnitt 4510 „Jugendarbeit“ ist trotz Änderung der Ausgabeposi-
tionen letztlich gegenüber dem Vorjahr sogar eine Einsparung von rd. 8.200,00 Euro vorgese-
hen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplanentwurf 2006 stehen unter der Haushaltsstelle 4510.570100 insgesamt 
9.300,00 Euro zur Verfügung. 
 
  
 
(Weymann) 
Fachdienst II 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Für die Betreuung von Kindern in der 1912-Schule werden 3.000,00 Euro zur Verfügung ge-
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stellt. 
 
 
 
(Weymann)  (Kamlage) 
Fachdienst II  Samtgemeindebürgermeister 
 
 
 
 


